
Termi ne, Projekte und I nformati onen f�r Vogel sbergh�nge
und di e T�l er von ...

I n deutscher Sprache
The ti metabl e i s al so avai l abl e i n Engl i sh - l ook i n the

houses of refugees or downl oad as PDF from

www. wil l kommenüi mü wi esecktal . ml .  Pl eace make more

transl ati ons i n other l anguages and fi x i n the
refugeeühouses.  

Wer �bersetzt di e Ter mi ne i n weitere Sprachen???

D er  G ie� en er  LandboteZweite Botschaft, Ausgabe Ostkreis Gi e�en

Termi ne, Aktivit�ten und Kontakte i m Ostkreis Gi e�en
Di eser kl ei ne Kal ender sol l  ei nen �berbl i ck verschaffen �ber Projekte, kl ei ne und gro�e I niti ati ven,

Treffpunkte und Veranstal tungen i m Ostkrei s Gi e�en.  I m Mittel punkt steht das, was von Geü
fl �chteten ausgeht oder f�r/ mit di esen organi si ert wi rd.  Der Versuch, di e auf vi el e

      Unterk�nfte aufgetei l ten Fl �chtl i nge unterschi edl i cher Herkunft i n Konü
    takt und gegenseiti ge Unterst�tzung zu bri ngen, war ei ner
      der Ausl �ser, monatl i ch ei ne sol che �bersi cht    

herauszubri ngen.

Wi r haben uns erl aubt, Ter mi ne verschi edener Gruppi erungen i m Osten von Gi e�en zusammen zu stel l en, um si e
mehr Menschen zug�ngl i ch zu machen.  Warum tun das Menschen aus der Projekt werkstatt?
Es geht uns ni cht darum, ei ne homogene Gruppe von Akti ven zu schaffen - wi r drucken auch Veranstal tungen poü
l i ti sch anders Gesi nnter.  Zi el  i st ni cht ei n neues Vehi kel  zu bauen, i n dem ei nzel ne Menschen nur ei n Rad si nd und
das i n ei ne gemei nsame Ri chtung rol l t, sondern genau das Gegentei l .  Vi el f�l ti ge Akti vit�ten m�ssen nebenei nander
exi sti eren k�nnen, aber was braucht es dazu?
Von jeher si nd Menschen gewohnt, ei nen festen Pl atz i n der Gesel l schaft zu haben, und nur f�r den Erhal t di eser
Gruppe zu arbeiten.  Ei ne Fi r ma, di e si ch nur f�r i hr ei genes Weiterbestehen i nteressi ert, produzi ert M�l l berge, weil
vi el l ei cht doch ni cht al l es gebraucht wi rd.  Das wi rd vi el erseits kri ti si ert, aber i st es so anders, wenn jede sozi al e
Gruppe nur f�r si ch sel bst Fl yer produzi ert? Wi eder unn�ti ger M�l l , der Bl i ck nur auf di e ei gene Pl anung geri chtet.
‹Es wi rd schon al l es zusammenpassen, was wi r und andere tun« - spri ch:  Kooperati on wi rd gerne den Chefs, oder
dem Staat �berl assen.  I ch fi nde dagegen, das m�ssen vi el e unabh�ngi ge I ni ti ati ven sei n.  Wi r stel l en I nfos �ber Verü
anstal tungen zur Verf�gung.  Wer macht Mitfahrgel egenheiten si chtbar? Wer sammel t W�nsche von Menschen, di e
et was Neues l ernen wol l en? Was macht Si nn? Ei ne Chefetage hat nur ei ne begrenzte 
Wel t wahrnehmung, egal  wi e vi el e I nfor mati onen si e sammel t.  I hre Pl anung wi rd nur weni gen 
gefal l en, und trotzdem m�ssen al l e mit machen.  Si e muss di e Gruppe erhal ten.
Wenn aber vi el e Menschen i hr Wi ssen anderen mittei l en, 

   dann k�nnen wi r auch aussuchen, mit wem wi r arbeiten : ü)

I mmer offen, i mmer bunt - 
di e Projektwerkstatt i n Saasen
(Ludwi gstr.  1 1, si ehe www. projekt werkstatt. de/saasen).  Hi er fi ndet I hr:

÷  Gro�e Bi bl i otheken und Archi ve (B�cher, Fi l me, 
Spi el esamml ungen und mehr)

÷  K�chen, gro�e und kl ei ne Gruppenr�ume
÷  Semi narhaus auch f�r mehrt�gi ge Veranstal tungen 

(�ber 20 Betten, K�chen, Sanit�ranl agen)
÷  Musi k�bungsraum mit al l erhand I nstrumenten, dazu 

Bi l l ard, Ki cker, Sportutensi l i en, Fahrr�der us w.
÷  Computer f�r Webdesi gn, Layout, Fi l mschnitt, Audi oü

bearbeitung, Ki noabende, Recherche und mehr
÷  Kl ei nkunstb�hne i m �berdachten Frei berei ch
÷  Kl ei ne Druckerei, Kopi erer und kreati ve Akti ons werkst�tten
÷  Materi al  und Samml ungen f�r Theater, Arti sti k und Kl ettern
÷  Hol zü, Metal l ü und Fahrradwerkstatt
÷  Buchü und Fi l mprodukti on (al l e bi sher erschi enenen B�cher und

DVDs unter  www. akti onsversand. de. vu, al l e Fi l me auf  www. projekt werkstatt. de/fi l me)
÷  Angebote f�r Vortr�ge, Semi nare und Trai ni ngs ( www. vortragsangebote. de. vu)

F�r di e Nutzung der Projekt werkstatt muss ni emand gefragt werden (h�chstens, um Raumnutzung, Ter mi ne oder
gegenseiti ge Unterst�tzung zu koordi ni eren).  Das Haus kommt ohne Chef_i n, Vorstand, Versamml ungen, Pl enum
und Hausrecht.  I hr k�nnt Eure Treffen, Semi nare, Ki no oder Vortr�ge, auch mehrt�gi ge Aufenthal te, Fei ern, Bandü
proben oder Akti onsvorbereitungen hi er machen.  Daf�r i st di e ‹Vi l l a Kunterbunt der kreati ven Akti on« da.  Das Haus

i st v�l l i g unabh�ngi g und ohne staatl i che F�rderungen.  Fast al l es i st sel bstgebaut, stammt aus Sachspenden und
dem, was woanders �bri g i st (Essen, Baumateri al , Ger�te usw. ).  Ei ne Suchl i ste dessen, was gerade fehl t ( Materi al ,
KnowHow us w. ), fi ndet si ch unter www. projekt werkstatt. de/gesucht.  Ei n Ausschnitt:

÷  Materi al :  Bl urayüLaufwerk, Si tzw�rfel , Bi erti schgarnituren, Audi oü Aufnahmeger�t, (Ful l )HDüKamera mit Mi kroü
fonanschl uss, Obstpresse, Ausstel l ungsvitri nen (Kunststoffgl as), Doppel gl asschei ben ( Ma�e si ehe I nternet)

÷  Hi l fe:  El ektroni sche Ger�te repari eren . . .  Texte �bersetzen (Fl yer, Fi l müSubtitl es usw. ) . . .  ‹Landbote«üVertei l ung
Zusammengestel l t wi rd der ‹Gi e�ener Landbote« auf ei nem monatl i chen Treffen, l ayoutet und gedruckt dann i n der Saasener Proü

jekt werkstatt.  Das i st ei n offenes, kreati ves Haus mitten i m Wi esecktal  - durch Bahnhof und Radwegeverbi ndungen gut errei chbar.
T�gl i ch nutzen vi el e Gefl �chtete aus den umgebenden H�usern di e Werkst�tten, Fahrr�der, Bi l l ard und mehr.  R�ume, Arbeitsm�gü
l i chkeiten und Bi bl i otheken stehen aber i mmer al l en Menschen offen.

Der Name ‹Gi e�ener Landbote«
Namensgeber i st Georg B�chner.  Der Frei heitsk�mpfer, der di e Gi e�ener Regi on aus Angst vor staatl i cher Verfol gung verl assen
musste, hatte mit dem ‹ Hessi schen Landboten« ei n l i terari sches Werk geschaffen, dass den Herrschenden ei n Dorn i m Auge war.
‹Fri ede den H�tten!  Kri eg den Pal �sten!« d�rfte der bekannteste Satz aus der Fl ugschri ft sei n, di e B�chner vi el  �rger ei nbrachte.  I n
der l etzten Ausgabe hatten wi r noch ei nen kl ei nen Auszug aus B�chners ‹Landboten« abgedruckt - angepasst an di e heuti ge Zeit.

Projekt werkstatt, Ludwi gstr.  1 1, 35447 Rei ski rchenüSaasen, 06401ü903283, Fax 0321 2ü1 434654, l andbote@projekt werkstatt. de
(V.i . S. d. P. :  J�rg Bergstedt - Texte und Ter mi ne stammen von verschi edenen Menschen - Ei nheitsmei nungen si nd uns fremd ;ü)
F�r di e Juni ü Ausgabe bitte Ter mi ne und Mittei l ungen bi s 28. 5. 201 6 an uns - oder (noch besser) am 29. 5.  zum Pl anungstreffen
mitbri ngen.  Danke!  Wi r suchen noch Menschen, di e je ei nen Stapel  i n i hrem Ort zu Ausl agestel l en, i n Fl �chtl i ngsunterk�nfte oder
zu Verei nen bri ngen.  Wi r k�nnen Euch i n der Projekt werkstatt di e jeweil s di e passene Anzahl  drucken oder ei n PDF zum Sel bstü
drucken verschi cken (auch zu fi nden unter www. wil l kommenüi mü wi esecktal . ml ).



÷  samstags 1 2ü1 4 Uhr:  Fu�bal l  i n der Sporthal l e der Eri chüK�stnerü
Schul e

Mehr I nfos auf http://asyl .i nl i ch. de.

Saasen (ei ngel aden si nd auch di e D�rfer rundherum)
Deutschkurse drei mal  pro Woche vor mittags, zudem mitt wochs um
1 5 Uhr ei n l ockeres Deutschl ernüCafe i m Raum �ber der Feuer wehr.
Dar�berhi naus i st di e Projekt werkstatt jederzeit offen - mit Musi kü
und Partyraum vol l er Musi ki nstrumente, Bi l l ard, Dart, Ki cker, daneben
ei n Ti schtenni sraum.  Au�erdem gro�e Bi bl i otheken, R�ume f�r
Gruppentreffen, Ki no und Veranstal tungen, dazu K�chen, Fahrradü
/Hol zü/ Metal l werkstatt, Ki nderecke, Spi el esamml ung,
Projektarbeitsr�ume (Fi l mstudi o, Layout, I nternet, Theater werkstatt
us w. ).  Zusammen mit den Fl �chtl i ngen aus Saasen und Umgebung
si nd fol gende Projekte angel aufen:
Projekt ‹BuntüBi kes«:  F�r di e zwei  Unterk�nfte und al l e Menschen i n
Saasen wurden bunt angemal te Fahrr�der gespendet und repari ert.
Zur Zeit wi rd i n der Bahnhofstra�e ei n gemei nsamer Fahrradunterü
stand gebaut.  Daf�r werden noch passende Bal ken (ab 4, 50m L�nge)
oder ei n gebrauchter Carport gesucht.
Umsonst‹ markt«:  Al l e 1ü2 Monate al l es, was ni chts kostet.  Haare
schnei den, Beratung, Massage - bi etet an, was I hr k�nnt.  Oder bri ngt
vorbei, was I hr ni cht mehr braucht (B�cher, Haushal tswaren, Kl ei ü
dung, Spi el e . . . ).  Nehmt mit, was I hr braucht.
Spi el  ohne Grenzen:  Jeden Freitag um 1 7 Uhr am Sportpl atz i n Li nü
denstruth - Fu�bal l , Vol l eybal l , Basketbal l , Badmi nton und mehr,
i mmer ohne Grenzen zwi schen Geschl echtern, Nati onen, Al ter, D�rü
fern.  Wi chti g:  Es geht ni cht ums Gewi nnen, sondern um ei n gutes
Spi el , gemei nsamen Spa� . . .  daher:  Bi tte teamüori enti ert spi el en und
ni cht i mmer al l es al l ei n machen!
Ki no&pol i ti sche Di skussi on:  Di e Projekt werkstatt i st ei n pol i ti scher
Ort.  Daher l aden wi r auch zu Debatten und Dokumentati onsfi l men
ei n (hoffentl i ch i mmer mit �bersetzung).  Di e Fi l me stammen aus unü
serer Vi deosamml ung (vi el e deutsch/engl i sch).
I n der Projekt werkstatt werden dar�ber hi naus f�r Saasen und andere
D�rfer st�ndi g Materi al i en gesammel t.  Suchl i sten unter www. 
wil l kommenüi mü wi esecktal . ml  und www. projekt werkstatt. de/
gesucht.

Li ndenstruth
Offener Treff jeden Mitt woch 1 6ü1 8 Uhr.

Vorschau
Sa/So, 1 8./1 9. 6.  (je ab 1 0 Uhr) i n der Projekt werkstatt:  Workshop
           Schrei nern (ei ne T�r wi rd umgebaut mit Anl eitung)
           Mi, 29. 6.  um 9. 30 Uhr i m Amtsgeri cht Gi e�en ( Gutfl ei schstr.  1,
          Raum 200A):  Prozess wegen Contai ners bei  tegut - wer Leü
         bens mittel  aus dem M�l l  rettet, wi rd i n di esem Land bestraft!! ?

�bri gens:  Es gi bt noch ei ne zweite Ausgabe des ‹Gi e�ener
Landboten« - f�r den Ostkrei s Gi e�en.  Schwerpunkt i st dort di e
Kooperati on und Unterst�tzung von Fl �chtl i ngen, zudem fi ndet I hr
dort das Semi narü und Veranstal tungsprogramm der Projekt werkstatt
i n Saasen, di e ja von Gi e�en aus per Fahrrad und Zug gut zu errei chen
i st.  Si ehe unter www. projekt werkstatt. de/saasen und www.
wil l kommenüi mü wi esecktal . ml .

Das monatliche Vernetzungsü und
Pl anungstreffen
Seit unserer ersten Ausgabe haben wi r ni cht vi el e zus�tzl i che
Kontakte kn�pfen k�nnen.  Das i st schade, denn nur dann, wenn al l e
Menschen vonei nander wi ssen und zwi schen Projekten und
Ter mi nen ausw�hl en k�nnen, l �sst si ch ei n Austausch �ber
Ortsgrenzen und Herk�nfte hi nweg ent wi ckel n.  I n manchen D�rfern
gi bt es gar kei ne Unterst�tzungsgruppen f�r di e Fl �chtl i nge - und
zwi schen den dort Untergebrachten herrschen manchmal  auch
absurde Abgrenzungen wegen nati onal er Herkunft oder Rel i gi on.
Das wol l en wi r �ber wi nden.  Grei ft al so zu Tel efon, Tastatur oder beü
sucht uns i n der Projekt werkstatt i n Saasen, wo di eses Bl att monatl i ch
entsteht.  Am wi chti gsten f�r den Austausch i st das monatl i che Trefü
fen, das dem Erfahrungsaustausch, der Pl anung weiterer Akti vit�ten
�ber Dorfü, Gemei ndeü und Nati onal i t�tsgrenzen hi nweg di esen sol l .
Dort wi rd jeweil s der Ter mi npl an zusammengestel l t f�r di e n�chste
Ausgabe.  Der n�chste Ter mi n i st:

Sonntag, 29. Mai um 1 6 Uhr
Wi r freuen uns, wenn I hr vorbei kommt - i n der gem�tl i chen Caf�ü Atü
mosph�re der ‹Vi l l a Kunterbunt kreati ver Wi derst�ndi gkeit«, wi e das
Haus i n der Ludwi gstr.  1 1 i n Saasen passend beschri eben werden
kann.  Zu Begi nn machen wi r gern ei ne ca.  1 5ü mi n�ti ge F�hrung durch
das Haus mit sei nen Bi bl i otheken, Gruppenr�umen, Kreati vwerkü
st�tten und mehr.
F�r di e kommenden Monate und Ausgaben gerne an anni na. fri tzen
@yahoo. de schrei ben, vor al l em wenn I hr Fol gendes habt:

. .  Veranstal tungsorte ab Wohnzi mmergr��e, di e auf Nutzung warten

. .  Angebote f�r spannende Workshops, Vortr�ge, Events oder schon
feststehende Ter mi ne

Projekte und Treffpunkte i n den Orten
F�r fol gende Orte haben wi r schon Ter mi ne, organi satori sche Hi nü
wei se und Ti pps f�r mehr:

Reiskirchen
I m Rahmen der Fl �chtl i ngsunterst�tzung i st ei n offener Treff f�r al l e
Menschen i n Rei ski rchen und rundherum entstanden - di enstags ab
1 9 Uhr abwechsel nd i m Pfarrhaus (Sandgasse) und i m B�rgerhaus
(Schul stra�e).  Wer dorthi n kommt, erh�l t auch I nfor mati onen zu
weiteren Akti vit�ten.

I m Ei scaf� Roberto (Bl ei chstra�e) h�ngt ei ne Veranstal tungsl i ste, wo
Menschen auch I nteresse oder nette I deen ei ntragen k�nnen ( Ausü

fl �ge, Workshops, spannende Themen, Mitfahrzentral e . . . ).

Gr�nberg
Di e Begegnungsst�tte ‹Sofa« (Sozi al er Ort f�r al l e) befi ndet si ch
mitten i n der Stadt i n der Al sfel der Stra�e 1 3 (nahe Marktpl atz).  Dort

l aufen verschi edene Projekte und Angebote - ei nfach hi ngehen und
nachfragen ( mehr i n kommenden Ausgaben).

Lich
Regel m��i ge Ter mi ne (jede Woche):

÷  montags 1 7 Uhr Offener Treff, Ev.  Gemei ndezentrum
÷  donnerstags 1 5. 30 Uhr Stri cken und H�kel n i n der Lei chtbauhal l e
÷  freitags 1 5 Uhr Deutschcaf�, Chri stusgemei nde

29.5., 1 6 Uhr i n Saasen:Gemei nsam pl anen ander Juniü Ausgabe!

3 0 . Ap r i l ! 1 5 U h r U m s o n s t‹ m a r k t«, 1 9 U h r K i n o z u m Th e m a ‹ G e f� n g n i s s e « ( i n d e r P ro je k tw e rk s ta tt S a a s e n )
3 0 . Ap r i l ! 1 6 U h r a u f d e m K i r m e s p l a tz S a a s e n : F a h r r a d ü L e r n k u r s f� r F r a u e n

1 9 U h r : O ffe n e r Tr e ff i n R e i s k i r c h e n ( P fa r r h a u s , S a n d g a s s e o d e r B � rg e r _i n n e n h a u s , S c h u l s tr a � e )

1 6 U h r a b S a a s e n : F a h r t z u m S tr i c k üTr e ff n a c h L i n d e n s t r u th ( m i t B e g l e i tu n g zu r S p r a c h � b e r s e tzu n g )

Ab 1 7 U h r a m S p o r tp l a tz L i n d e n s tr u th : S p i e l o h n e G r e n z e n m i t F u � b a l l , Vo l l e yb a l l , B a s k e tb a l l , B a d m i n to n , F r i s b e e u n d
m e h r . . . w e r w i l l : b r i n g t E s s e n /Tr i n k e n m i t f� r e i n e n n e tte n A u s k l a n g h i n te r h e r )

S a /S o , 7. / . 8 . 5 . ( je a b 1 0 U h r ) i n d e r P ro je k tw e r k s ta tt: S e m i n a r & V e r n e tz u n g s tr e ffe n ‹ S c h n o r r e n « ( g e l d fre i l e b e n )

1 8 U h r i n d e r P ro je k tw e r k s ta tt ( L u d w i g s tr . 1 1 , S a a s e n ) : P o l i t i s c h e D i s k u s s i o n

1 9 U h r : O ffe n e r Tr e ff i n R e i s k i r c h e n ( P fa r r h a u s , S a n d g a s s e o d e r B � rg e r _i n n e n h a u s , S c h u l s tr a � e )

1 3 U h r i n d e r P ro je k tw e r k s ta tt : F a h r r a d r e p a r a tu r üTr e ff ( m i t An l e i tu n g )

Ab 1 7 U h r a m S p o r tp l a tz L i n d e n s tr u th : S p i e l o h n e G r e n z e n m i t F u � b a l l , Vo l l e yb a l l , B a s k e tb a l l , B a d m i n to n , F r i s b e e u n d
m e h r . . . w e r w i l l : b r i n g t E s s e n /Tr i n k e n m i t f� r e i n e n n e tte n A u s k l a n g h i n te r h e r )

1 9 U h r : O ffe n e r Tr e ff i n R e i s k i r c h e n ( P fa r r h a u s , S a n d g a s s e o d e r B � rg e r _i n n e n h a u s , S c h u l s tr a � e )

Ab 1 7 U h r a m S p o r tp l a tz L i n d e n s tr u th : S p i e l o h n e G r e n z e n m i t F u � b a l l , Vo l l e yb a l l , B a s k e tb a l l , B a d m i n to n , F r i s b e e u n d
m e h r . . . w e r w i l l : b r i n g t E s s e n /Tr i n k e n m i t f� r e i n e n n e tte n A u s k l a n g h i n te r h e r )

1 8 U h r i n d e r P ro je k tw e r k s ta tt : P o l i t i s c h e D i s k u s s i o n  

1 9 U h r : O ffe n e r Tr e ff i n R e i s k i r c h e n ( P fa r r h a u s , S a n d g a s s e o d e r B � rg e r _i n n e n h a u s , S c h u l s tr a � e )

Ab 1 7 U h r a m S p o r tp l a tz L i n d e n s tr u th : S p i e l o h n e G r e n z e n m i t F u � b a l l , Vo l l e yb a l l , 
B a s k e tb a l l , B a d m i n to n , F r i s b e e u n d m e h r . . . w e r w i l l : b r i n g t E s s e n /Tr i n ke n m i t f� r e i n e n n e tte n A u s k l a n g h i n te r h e r )

1 6 U h r : P l a n u n g s t r e ffe n F l � c h t l i n g e & U n te r s t� tz e r _ i n n e n ( M o n a ts p ro g ra m m , K o o p e ra ti o n . . . )
1 9 U h r : K i n o i n d e r P r o je k tw e r k s ta tt . . . T h e m a ‹ F l u c h t d u r c h E u r o p a « ( a r a b i s c h /d t) , d a n a c h F i l m e a u f W u n s c h

L a yo u te n u n d D r u c k e n d e r J u n i ü A u s g a b e i n d e r P ro je k tw e r k s ta tt . . . d a n a c h : Ve r te i l e n - w e r m a c h t m i t?

1 9 U h r : O ffe n e r Tr e ff i n R e i s k i r c h e n ( P fa r r h a u s , S a n d g a s s e o d e r B � rg e r _i n n e n h a u s , S c h u l s tr a � e )


